
Die Zeitformen 
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Ein Stationsbetrieb zu 
Präsens, Präteritum, 

Perfekt und Futur 

SCHULE DES LESENS 



1 Zeitformen: Präsens 
Übertrage den Merktext in dein Heft. 

Das Präsens bezeichnet aktuelle Sachverhalte (=Gegenwärtiges). Es kann aber auch 
etwas meinen, das erst in der Zukunft stattfindet (Zukünftiges). Schließlich drückt 
das historische Präsens Ereignisse aus, die schon stattgefunden haben (Vergangenes). 

Schreibe die drei Sätze in dein Heft, unterstreiche die Verben und bestimme die Zeitstufe: 
Gegenwärtiges, Vergangenes oder Zukünftiges. 
 
Beispiel:  
 
Ich fahre morgen nach Wien. (Zukünftiges) 
 
1. Wir sprechen in einer Woche noch einmal darüber.  
 
2. Ich sitze gestern im Zug, da steigt ein alter Freund ein  
 und quatscht mir die Ohren voll. 
 
3. Der Affe kratzt sich gerade am Kopf. 
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2 Zeitformen: Präsens 
Übertrage den Merktext in dein Heft. 

Einige unregelmäßige Verben wechseln in der 2. und 3. Person Singular sowie im  
Imperativ Singular von einem e im Präsensstamm zu i oder ie. 

Schreibe, wie im Beispiel gezeigt, die Präsensformen und die Befehlsform von fünf Verben 
nach Wahl in dein Heft. 
 
Beispiel:  
 
lesen—du liest—er liest—Lies! ©

 b
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sehen, empfehlen, befehlen, stehlen, 
brechen, essen, geben, helfen, nehmen, 
schmelzen, sprechen, stechen, sterben, 
treffen, treten, verderben, vergessen, 
werben, werfen, messen, fressen, bergen 
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3 Zeitformen: Präteritum 
Übertrage den Merktext in dein Heft. 

Das Präteritum drückt ein Geschehen aus, das bereits vergangen und abgeschlossen 
ist. Das Präteritum ist die Erzählzeit in schriftlichen Texten. 

Schreib den Text im Präteritum in dein Heft. 
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Ein Bär geht im Wald auf 
Schatzsuche. Er hat natürlich 
eine Schaufel dabei.  
 
Alle Tiere des Waldes glauben, 
dass er einen Goldschatz aus-
buddeln will.  
 
Doch daran liegt dem Bären 
nichts. Als er eine Kiste Honig 
findet, ist er schon zufrieden. 
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4 Zeitformen: Präteritum 
Übertrage den Merktext in dein Heft. 

Manche Personalformen des Präteritums kommen eher selten vor. Das gilt besonders 
für die 2. Person Plural, sie weist manchmal ungewöhnliche Formen auf. 

Schreibe die zwei Verben, wie im Beispiel gezeigt, in allen Personen Singular und Plural 
in dein Heft. 
 
Beispiel:  
 
beten 
  
ich betete, du betetest, er/sie betete,  
wir beteten, ihr betetet, sie beteten 
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1. rechnen 
2. denken 
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5 Zeitformen: Perfekt 
Übertrage den Merktext in dein Heft. 

Das Perfekt ist eine mehrteilige Zeitform, die Vergangenes ausdrückt. Sie wird mit 
den Hilfsverben sein oder haben gebildet. 

Verwandle die kurze Geschichte ins Perfekt und verwende die richtigen Hilfsverben. 
Wie endet die Geschichte? Das letzte Wort musst du selber ergänzen. 
Finde auch eine passende Überschrift. 
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Max war hungrig, sehr hungrig. 
Er lief in die Metzgerei und 
kaufte sich eine Wurstsemmel. 
Auf dem Nachhauseweg biss er 
genüsslich in die Semmel. Da 
begegnete ihm ein Krokodil. 
Der Junge ließ die Semmel fal-
len und lief davon. Zum Glück 
war alles nur ein ... 
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6 Zeitformen: Perfekt 
Übertrage den Merktext in dein Heft. 

Modalverben wie können, wollen, sollen, dürfen, müssen werden im Perfekt nach 
Nennformen nicht im Partizip (3. Stammform), sondern in der Nennform verwendet. 

Beispiel 
Er hat lernen müssen (nicht gemusst!) 
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Verwandle die Sätze ins Perfekt. 
Beachte die korrekte Verwendung des Modalverbs. 
 
1. Lea darf nicht in die Schule gehen. 
 
2. Sie muss wegen Fiebers zu Hause bleiben. 
 
3. Das eklige Medikament gegen das Fieber will sie 
 dennoch nicht einnehmen. 
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7 Zeitformen: Futur 
Übertrage den Merktext in dein Heft. 

Das Futur hat mehrere Funktionen: Es drückt aus, was in der Zukunft sein wird.  
Außerdem wird durch das Futur eine Absicht oder ein Befehl zum Ausdruck gebracht. 
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Schreibe die drei Sätze ab und bestimme, ob ein zukünftiger Sachverhalt, eine Absicht 
oder ein Befehl gemeint ist. 
 
Beispiel 
Ich werde ihm so bald wie möglich schreiben. (Absicht) 
 
1. Du wirst dich bei ihm entschuldigen. 
 
2. Ich werde ihm außerdem ein Geschenk mitbringen. 
 
3. Danach wird alles wieder gut sein 
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8 Zeitformen: Futur 
Übertrage den Merktext in dein Heft. 

Das Futur kann Vermutungen zum Ausdruck bringen. Dabei ist sich der Sprecher oder 
die Sprecherin nicht sicher, ob seine oder ihre Vermutung stimmt. 
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Schreibe, wie im Beispiel gezeigt, drei Vermutungen 
über Mitschüler oder Mitschülerinnen in dein Heft. 
 
Beispiel 
 
Matthias wird wahrscheinlich wieder Hunger haben.  
 
 
Tipp 
 
Die Ausdrücke wahrscheinlich, wohl oder vermutlich 
können deine Unsicherheit bezüglich des Wahrheits-
gehalts der Aussage noch verstärken. 
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